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M E D I E N M I T T E I L U N G  

 

Verkehrserhebung in Cham und Hünenberg 

 

Die Baudirektion lässt am 13. und 14. März 2013 die Verkehrsflüsse in Cham und Hünen-

berg See ermitteln. Anlass dazu ist die Planung der flankierenden Massnahmen zur Um-

fahrung Cham-Hünenberg. Für die Erhebung werden die Nummernschilder der Fahrzeuge 

fotografiert und die Bilder nach der Auswertung wieder gelöscht. Der Datenschutz ist 

gewährleistet. 

 

Die Baudirektion ist gegenwärtig daran, ihre Planungsdaten für die Umfahrung Cham - Hünen-

berg zu aktualisieren und zu erweitern. Dies nicht zuletzt für die Konzeption von flankierenden 

Massnahmen, die zurzeit Gegenstand einer öffentlichen Mitwirkung sind und die zum Ziel ha-

ben, den Verkehr um die Ortszentren herum bzw. auf die künftige Umfahrungsstrasse zu leiten. 

 

Ermittlung der Verkehrsflüsse 

Eine wichtige Planungsgrundlage sind Kenntnisse über die Verkehrsflüsse. Zum Beispiel: Wo-

hin führt die Reise einer von Sins kommenden Fahrzeughalterin und welche Route wählt sie? 

Die verlässlichste Methode, um zu diesen Daten zu gelangen, ist die Erhebung  von Nummern-

schildern. Das Verfahren hat sich vielerorts bewährt. 

 

Elf Erhebungsorte 

In Cham und Hünenberg werden die Fahrzeugnummern an elf Standorten erfasst. Damit die 

Nummernschilder fotografiert werden können, montieren Fachleute ab Montag, 11. März 2 013 

Kameras an Beleuchtungsmasten bzw. auf Hubgeräten. Am 13. und 14. März 2013 werden die 

Nummernschilder dann fotografiert, später elektronisch verglichen und ausgewertet. Bei 

Schneefall müssen die Messungen um eine Woche verschoben werden.  

 

Datenschutz gewährleistet 

Für das fotografische Verfahren gelten speziell strenge Datenschutzregeln . Die Baudirektion 

hat deshalb den kantonalen Datenschutzbeauftragten beigezogen und das Erhebungskonzept 

von ihm begutachten lassen. So werden die Fotos für die Auswertung verschlüsselt, damit kei- 
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ne Rückschlüsse auf die Identität der Fahrzeughalter/innen gezogen werden können. Nach der 

Auswertung erfolgt die Löschung der Fotos. 
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